
 

 
 
 

Vorlage-Nr. 
2731/2009 

Der Oberbürgermeister  

Dezernat, Dienststelle 
IV/510/32 

 Freigabedatum 
21.07.2009 

 

Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Betriebskostenfinanzierung von flankierenden Maßnahmen im Bereich der 
Jugendarbeitslosigkeit aus Teilergebnisplan 0601, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, 
Teilplanzeile 15 (Transferaufwendungen)  
hier: Kompensation der Mehraufwendungen der Tarifkostensteigerung in 2009 an die 
Träger der Berufshilfeeinrichtungen für lernbehinderte Jugendliche 
 
 
Beschlussorgan 
Jugendhilfeausschuss 
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Jugendhilfeausschuss 01.09.2009       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Der Jugendhilfeausschuss – Ausschuss für Kinder, Jugend und Familie – beschließt unter Bezug auf den 
Ratsbeschluss vom 24.06.08, Top 9.18 (Vorlagen-Nr.2748/2008) und 26.03.09, Top 9.9 (Vorlagen-Nr. 
0537/2009) die prozentuale Tarifkostensteigerung aus dem Haushaltsjahr 2008 in Höhe von 75.912,84 
EURO (die Bezuschussung des prozentualen Mehrbedarfs der Tarifkostensteigerung für das Haushalts-
jahr 2009 in Höhe von 58.797,02 Euro erfolgte bereits nach der Zustimmung des Jugendhilfeausschusses 
in seiner Sitzung am 28.04.09 unter Vorlagen-Nr. 0948/2009) zur Finanzierung der Mehraufwendungen 
der aktuellen Tariferhöhung im öffentlichen Dienst, an die Träger der Berufshilfeeinrichtungen für lernbe-
hinderte Jugendliche (Jugendwerkeinrichtungen/Beratungsstellen), zu gewähren. 
Die Mittel stehen im Teilergebnisplan 0601, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, Teilplanzeile 15 (Trans-
feraufwendungen), zur Verfügung. 
 
Die nachzuholende Mittelverteilung an die Träger wird wie folgt beschlossen:  
Coach e.V. 2.094,70 €
Handwerkerinnenhaus Köln e.V. 1.606,87 €
Drogenhilfe Köln e.V. 5.189,61 €
Internationaler Bund Soziale Dienste GmbH 21.413,93 €
Jugendfreizeitwerk Köln e.V. 5.789,86 €
JWK gGmbH – Jugendwerk Köln 3.792,58 €
Jugendhilfe Köln e.V. 26.452,17 €
Netzwerk e.V. 6.479,32 €
Haus der Offenen Tür Porz e.V. 3.093,80 €
Gesamt: 75.912,84 €
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
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Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   75.912,84 €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung vom 24.06.2008 u.a. beschlossen, die 
Mehraufwendungen der aktuellen Tariferhöhung im öffentlichen Dienst für die Jahre 
2008 und 2009 bei den städtischen Zuschüssen an die Träger der freien Wohlfahrtspflege sowie der 
sonstigen freien Träger aus den Bereichen Jugendhilfe, Sozialarbeit, Gesundheit und Migration sowie 
an die Träger von Bürgerzentren zu berücksichtigen. Die haushaltsmäßige Umsetzung der Mehrauf-
wendungen erfolgt im Rahmen der Bewirtschaftung 2009.  
 
Versehentlich wurde die für das Haushaltsjahr 2008 errechnete prozentuale Mehraufwendung der 
Tarifkostensteigerung bei der Mittelzuweisung nach Beschluss des Jugendhilfeausschusses am 
28.04.09 (Vorlagen-Nr. 0948/2009) nicht berücksichtigt. Die Träger erhielten folglich nur den prozen-
tualen Anteil der Mehraufwendungen der aktuellen Tariferhöhung, der sich auf das Haushaltsjahr 
2009 bezog. Die Umlegung/Weiterführung des prozentualen Anteils aus 2008 ist unberücksichtigt 
geblieben. 
Die Nachzahlung der Fördermittel ist vorzunehmen. 
 
Mit einer pauschalierten Verteilung der für den HPL. 2008/2009 beschlossenen Mehraufwendungen 
für die aktuelle Tariferhöhung im öffentlichen Dienst hat sich der Rat in seiner Sitzung am 25.09.08 
und 26.03.09 einverstanden erklärt. Die Mittel stehen im Teilergebnisplan 0601, Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe, Teilplanzeile 15 (Transferaufwendungen), zur Verfügung. 
 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 


